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Transmann – Bin ich’s oder nicht? 
 

Denkst du viel darüber nach? Denkst du du solltest noch was warten und schauen ob du es wirklich bist? 

 
Nein. Nicht warten. Du bist schon du und es gibt kein richtig oder falsch fühlen und sein! Es gibt keine 
Schablone und keinen Maßstab mit dem du dich messen musst!  

Ich gebe hier meine Meinung wieder und denke das ist eine Charaktersache. Und ich bin draufgekommen es ist 
egal ob du dich so fühlst, es weißt, dir unsicher bist oder was auch immer. Man sollte alles tun damit man 
glücklich ist und wenn du jetzt so leben willst dann tu es! Dein Leben und dein Geschlecht ist ein 
Menschenrecht und du darfst alles! Solange du niemanden anderen „hineinziehst“ und es nicht um dich geht. 
Du musst dich nicht rechtfertigen, noch etwas beweisen! Du bist ein Mensch mit Gefühlen und du hast das 
Recht als der zu leben der du bist. Soviel operativ angepasst oder sowenig wie du es willst. Es wird dich keiner 
in eine Schublade stecken und sagen du bist ein Mann wenn du einen Penis hast und du bist keiner wenn du 
keinen hast. Das muss man mal verstehen! Es wird viele geben die es versuchen und die es tun weil sie nur 
schwarz weiß kennen. 

 

Wenn du momentan so empfindest dann geh ein paar Schritte deines transidenten Weges. Und dann bleib 
stehen wenn du eine Pause brauchst. Und wenn es nächstes Jahr anders ist dann auch ok.  

Egal - steh zu dem was du willst und sag das wie und was du willst und wie viel!  

Man hat im Leben immer die Wahl und man darf alles solange es einen selber betrifft! 

Oft ist man sich nicht sicher.. bin ich trans? Bin ich lesbisch? Was bin ich überhaupt? Man sucht nach 
Anhaltspunkten und versucht sich damit Sicherheit zu geben und sich selber zu überzeugen. Sätze wie: ich habe 
immer mit Jungen gespielt und trage nur Jungenkleidung sind keine Indizien weil es die nicht braucht! Ganz 
wichtig!  

Ihr seid derjenige, als der ihr euch fühlt! Soviel und so wenig männlich oder weiblich wie es nun mal ist. Ihr 

dürft alles sein was ihr wollt und alles machen was ihr wollt solange es nur euch betrifft und keine andere 

Person zu etwas gezwungen wird! 

Man traut sich oft nicht weil man es sich selbst oft nicht eingestehen kann oder will. Man denkt es ist vielleicht 

doch was anderes und ich bin nicht trans... aber dann kommen die Wünsche und Sehnsüchte durch. 

Zweifel entstehen dadurch dass man anfängt zu bewerten. Ich selbst hatte das Problem das ich immer nach 

Sicherheiten und einem Beweis für Transsexualität und transsein gesucht habe. Ich hab‘s gespürt. Ich war nie 

eine Frau, aber macht mich das zum Mann? Ich war ich. Woran kann ich das festmachen?  Ihr kommt sehr oft 

mit Fragen auf mich zu und Zweifel plagen euch! Das ist normal. 

Jeder hat einen anderen Leidensweg. Macht euch nicht von Bewertungen anderer abhängig sondern seid so 
wie ihr seid. Wie ihr euch fühlt! Wenn ihr eure Brüste hasst dann ist das so.. das ist kein Indiz für Transmann 
sein.. es gibt kein Hakerl neben dem Punkt „Brust hassen“.  

Wenn ihr keinen Aufbau wollt – egal – das muss nicht sein – das macht euch nicht mehr oder weniger zum 
Mann. Wenn ihr den Weg nicht so weit gehen wollt dann darf das sein! Das disqualifiziert euch nicht als Mann! 
Ganz wichtig!  

Soviel ihr tun wollt oder sowenig es ist immer genau so viel wie ihr zum Mannsein braucht! 

Mannsein ist eine Einstellung und zuallererst seid ihr MENSCH! Und das Geschlecht ist bei sovielen Dingen 
zweitrangig wie es bei vielen anderen Dingen vorrangig ist.  

Bei der Liebe, dem Vertrauen, der Familie, der Freundschaft, dem Lachen und DEM LEBEN ist das Geschlecht 
zweitrangig! 
Niemand darf einem vorschreiben wer man ist und was man darf oder nicht! Nur man(n) selbst kann 
entscheiden wie man leben will und was sich gut anfühlt und was nicht. 
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